
Projektbeschreibung: 
 
 
AJUMI – Ausbildungsbegleitung junger EU-Migrant(inn)en 
 
Aufgrund der hohen Jugendarbeitslosigkeit in ihren Herkunftsländern migrieren seit einigen 
Jahren immer mehr junge Menschen aus den südlichen Ländern der Europäischen Union 
nach Deutschland, um hier eine Berufsausbildung zu beginnen. Deutsche Betriebe werben 
inzwischen gezielt junge Menschen für eine Ausbildung an. Erfahrungen belegen, dass viele 
der Jugendlichen ihre Ausbildung jedoch vorzeitig abbrechen.  
 
Das Projekt AJUMI im Rahmen des EU-Förderprogramms Erasmus+ JUGEND IN AKTION 
(Laufzeit: 01.01.2016 - 31.12.2017) wird durch IN VIA Deutschland koordiniert. Es zielt 
darauf ab, die Vorbereitung und Begleitung der Jugendlichen sowohl im Herkunftsland als 
auch in Deutschland zu verbessern, damit sie ihre Berufsausbildung in Deutschland 
erfolgreich abschließen können.  
 
Im Zuge einer „Strategischen Partnerschaft“ mit Projektpartnern aus Sevilla, Trient, Florenz 
und Deutschland tauschen sich Fachkräfte der Jugend(sozial)arbeit im Rahmen von vier 
länderübergreifenden Arbeitstreffen aus. Es werden Leitfäden zur Ausbildungsbegleitung 
junger EU-Migrant(inn)en und zur Weiterentwicklung des Au-pair-Programms sowie 
Informationsmaterialien für Jugendliche in den Herkunftsländern  erarbeitet. Dazu werden 
spanische und italienische Jugendliche im Rahmen von qualitativen Interviews befragt. 
 
Die Projektergebnisse und Materialien werden Ende 2017 der Fachöffentlichkeit sowie 
Vertreter(inne)n von Politik und Wirtschaft im Rahmen einer zentralen 
Abschlussveranstaltung vorgestellt.  
 

 
 
 

 
AJUMI wird gefördert über die Leitaktion 2 des Programms Erasmus+ JUGEND IN AKTION der 
Europäischen Union. Der Inhalt dieser Veröffentlichung gibt allein die Meinung des Verfassers wieder. 
Weder die Nationalagentur noch die EU-Kommission haften für die Nutzung der enthaltenen 
Informationen. 
 


